
 
 

 

                                 
 

PRESSEMITTEILUNG vom 19. Juni 2020 

 

Lichtdurchfluteter Christophsbad-Neubau für Psychosomatik schafft Platz 

Neue Psychosomatische Tagesklinik, ein Wahlleistungsbereich und zwei Stationen ziehen ein 

 

Klinikum Christophsbad: Der trapezförmige Neubau des Klinikums Christophsbad für Psychoso-

matik oberhalb des Parkhauses in der Christophsbad-Allee 2 ist fertiggestellt. Auf einer Fläche von 

2.200 qm entstanden Räumlichkeiten für eine neue Psychosomatische Tagesklinik mit zusätzli-

chem Wahlleistungsbereich sowie zwei Stationen mit psychiatrischen und psychosomatischen 

Betten. Mitte Juni beginnt der Umzug in das dreigeschossige Erweiterungsgebäude für die Klinik 

für Psychosomatische Medizin und Fachpsychotherapie. In den oberen zwei Etagen befinden sich 

jeweils 13 Zimmer mit 27 Betten. 

 

„Die Bauarbeiten begannen im Januar 2019 und wir freuen uns, dass wir den Zeitplan, trotz der heraus-

fordernden Lage an der Kante eines ehemaligen Steinbruchs einhalten konnten. Bei der 12,5 Millionen 

Euro teuren Baumaßnahme lag der Förderanteil des Landes bei 5,8 Millionen Euro. Die Gesellschafter 

des Christophsbads erklärten sich bereit, weitere 6,7 Millionen Euro zu investieren“, sagt Geschäftsführer 

Oliver Stockinger. „Mit der deutlichen räumlichen Erweiterung wird der gestiegenen Belegung sowie der 

bereits zuvor erhöhten Bettenzahl Rechnung getragen und die Bereiche werden strukturell entlastet.“ Ge-

schäftsführer Dr. Joachim Stumpp ist sich sicher, dass das neue lichtdurchflutete Gebäude mit 

hochwertiger und moderner Ausstattung die Wirksamkeit der Therapie und das Wohlbefinden der Patien-

ten positiv beeinflusst. Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie wird auf eine öffentliche Einweihung 

des Gebäudes verzichtet. Sobald es möglich ist, lädt das Klinikum Christophsbad zu einem Tag der offe-

nen Tür ein. 

 

Im Erdgeschoss des Neubaus Haus 26 ist zukünftig die neue Psychosomatische Tagesklinik sowie die 

Therapie der Wahlleistungspatienten angesiedelt. Das zweite Obergeschoss beherbergt die Station PSM 

2, spezialisiert auf Patienten mit Essstörungen, Angst- und Zwangserkrankungen sowie depressiven Stö-

rungen. Im dritten Obergeschoss befinden sich sowohl die Zimmer der vollstationären 

Wahlleistungspatienten, als auch die Station PSM 5, wo Patienten mit Persönlichkeitsstörungen und 

Traumafolgeerkrankungen behandelt werden. 
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Neue Psychosomatische Tagesklinik (Internes Kürzel: TK PTM) 

„Wir sind davon überzeugt, dass wir mit der neuen Psychosomatischen Tagesklinik Patientinnen und Pa-

tienten ein hilfreiches und wertvolles Angebot bieten. Gerade in Krisenzeiten ist für psychisch Kranke die 

Möglichkeit einer intensiven psychosomatisch-psychiatrischen Behandlung dringend erforderlich“, so Prof. 

PMU Dr. med. Isa Sammet, Chefärztin der Klinik für Psychosomatische Medizin und Fachpsychotherapie. 

 

Mit der neuen Psychosomatischen Tagesklinik erweitert das Klinikum Christophsbad sein therapeutisches 

Angebot um zwei Behandlungsmöglichkeiten. Einerseits legt die Tagesklinik einen Schwerpunkt auf chro-

nische Schmerzerkrankungen. Die leitlinienorientierte und multimodale Schmerztherapie umfasst auch 

Feldenkrais-Behandlungen und Biofeedback-Therapie. Das interdisziplinäre Team wird geleitet von Dr. 

med. Matthias Milius, der über eine Qualifikation für Spezielle Schmerztherapie verfügt. 

Im räumlichen Bereich der Tagesklinik findet auch die Therapie der Wahlleistungspatienten der Psycho-

somatik statt. Die Patienten werden psychotherapeutisch sowie bei Bedarf evidenzbasiert medikamentös 

behandelt. Neben Einzel- und Gruppengesprächen sind körperorientierte und kreativtherapeutische Ele-

mente zentraler Bestandteil der Behandlung. Für Patienten, die einer vollstationärer Behandlung bedürfen, 

stehen Zimmer mit Wohlfühlatmosphäre zur Verfügung. 

 

Mit dem modern eingerichtetem Neubau bleibt das Klinikum Christophsbad seiner Linie treu, in den öf-

fentlichen Bereichen eine hohe Aufenthaltsqualität zu schaffen, sodass man gerne aus den Zimmern 

heraustritt. Als harmonisches Gesamtkonzept zieht sich das Schaffen einer Wohnlichkeit sowie einer auch 

für das Personal hohen Aufenthaltsqualität konsequent durch das Haus. 

 

Ca. 4.000 Zeichen 

Weitere Informationen: 

Um zu prüfen, ob die geeignete Behandlung im individuellen Fall möglich ist, bieten alle Stationen und Tageskliniken 

Vorgespräche an. Voranmeldungen sind durch die behandelnden Ärzte oder durch die Patientinnen und Patienten 

direkt über die Psychiatrische Institutsambulanz unter Tel.: 07161 601-9234 und für Wahlleistungspatienten über das 

Sekretariat der Klinik für Psychosomatische Medizin und Fachpsychotherapie unter Tel.: 07161 601-9468 oder per 

E-Mail: bettina.clement@christophsbad.de möglich. 

 

 

 

 

 

 

Bild: Geschäftsführer Oliver Stockinger, verantwortlich für Bauprojekte im Christophsbad, und Ge-

schäftsführer Dr. Joachim Stumpp vor dem trapezförmigen Neubau für Psychosomatik (Haus 26) in der 

Christophsbad-Allee 2 
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Über das Christophsbad 

Das Klinikum Christophsbad in Göppingen ist ein modernes Akutplankrankenhaus für Neurologie einschließlich re-

gionaler Stroke Unit, Frührehabilitation und Schlaflabor, für Psychiatrie und Psychotherapie, Gerontopsychiatrie, 

Psychosomatik und für Kinder- und Jugendpsychiatrie mit einer über 167-jährigen Tradition. Es besteht, zusammen 

mit der geriatrischen Rehabilitationsklinik in Göppingen und der orthopädischen Rehaklinik Bad Boll, aus 8 Kliniken 

mit ambulanten, teil- und vollstationären Bereichen.  

Angegliedert an das Klinikum ist das Christophsheim, ein spezialisiertes Wohnheim für psychisch und neurologisch 

kranke Erwachsene. Die vier Standorte des Unternehmens befinden sich in Göppingen, Geislingen und Bad Boll, 

sowie mit der Privat-Patienten-Klinik, dem Zentrum für psychische Gesundheit MentaCare, in Stuttgart. Die spezia-

lisierte Klinikgruppe und das Christophsheim bilden mit rund 1.050 Betten und Plätzen, das Dach für rund 1.650 

Mitarbeiter. Das Unternehmen ist nach KTQ (Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen) zer-

tifiziert. 

 

Ihre Ansprechpartnerin 

Alma Przywara 

Leiterin Kommunikation 

Telefon  07161 601-8473 

Fax  07161 601-9313 

E-Mail  alma.przywara@christophsbad.de 

 

Klinikum Christophsbad 

Faurndauer Straße 6-28 

73035 Göppingen 
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